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Probe Donnerstag, 19:30 – 21:00 Uhr 
Gemeindehaus Burgthann

Kantorei Burgthann/Mimberg

Altenthann/Burgthann 
Montag, 27.01.2019, 14:30 Uhr 

Gemeindehaus Burgthann

Treffen der Gemeindehilfen

Altenthann
Gruppen und Kreise:

Seniorenkreis:  
Mi. 22.01., 14.30 Uhr 

„Ein bezaubernder Nachmittag“ (Team)
Kindergruppe „Kleine Eulen“:
Fr., 15:00 – 16:30 Uhr (Irene Wagner)
FollowME – Kinderkirche (monatlich)
Kontakt: Elke Nicklas, Tel. 7149
Eltern-Kind-Gruppe, 0–3 Jahre:
jeden Montag  9:15 Uhr, Kontakt: 
Kerstin Kraußer  01 70 / 9 24 60 90 
Katja Glienke  01 70 / 8 18 50 26
Singkreis: jeden 2. Dienstag im Monat, 
20:00 Uhr, Kontakt: Elke Schmid  10 52
Posaunenchor Altenthann:
jeden Donnerstag um 20:00 Uhr im  
Gemeindehaus. 
Kontakt über Rainer Kraußer 
  01 60 / 94 17 30 26

In unseren Gemeinden
Veranstaltungen und Treffpunkte

Burgthann
Gruppen und Kreise:

Mädchengruppe, ab 6 Jahren: Fr., 18:00 –  
19:30 Uhr (Irene Wagner, Anna Wagner)
Jungschar, 9 – 14 Jahre: 
Mi., 18:00 – 19:00 Uhr (Christopher 
Wagner, Gerd Wagner, Thomas Assel)
Teenykreis, ab 13 Jahren:  
Sa., 18:30 – 22:00 Uhr (Max Pscherer)
Bibelfeinschmecker, ab 10 Jahren:  
Sa., 18:00 – 19:00 Uhr (Meike Krieger)
„Contact“, der offene Jugendtreff:
Fr., 18:00 – 22:00 Uhr, ab 12 Jahren  
(Verena und Giulia Scharf)

Eltern-Kind-Gruppen
„Kleine Käfer“, Mo. 9:00 Uhr, Kontakt: 
über Pfarramt,  3187
„Kleine Rasselbande“, Di. 10:00 Uhr, 
Kontakt: über Pfarramt,  3187
„Kleine Racker“, Mi. 9:30 Uhr, Kontakt: 
Frau Jäger ,  01 76 / 20 76 63 00
„Kleine Frösche“, Do. 9:30 Uhr, Kontakt: 
Frau Kirchhoff,  01 63 / 7 83 65 35 (WhatsApp)
„Eltern-Kind-Cafe“, Eltern mit Kindern 
von 0 – 6 Jahren: Do., 15:30 – 17:00 Uhr 
(Meike Krieger)

Weitere Gruppen und Kreise
Seniorenkreis: Do., 09.01.,14:00 Uhr 

„Oma aufgepasst! – Die Polizei berät“ 
(PI Altdorf/Team)
Frauenkreis: Mi., 15.01., 19:30 Uhr 

„Von der Widerstandskraft der Seele – wie 
sie uns schützt und wie wir sie stärken 
können“ (Fr. Söll)
So., 19.01., 15:00 Uhr 
„Die lustige Witwe“ – Comödie Fürth 
Bibelstunde LKG:  
Mo., 13.01. u. 27.01., 19:30 Uhr, 
Gemeindehaus Burgthann
Tafel Nbg. Land: Di. 15:30 –17:00 Uhr, 
Gemeindehaus Burgthann 
Kontakt: Frau Foos  0 91 88 / 90 32 86

burgthann-evangelisch
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Das Titelbild aus der Kapelle des Exer-
zitienhauses in Leitershofen zeigt den 

Gekreuzigten im schon österlichen Licht 
und den Auferstandenen, der die segnen-
den Hände mit den Wundmalen uns ent-
gegenhält. Eine unglaubliche Geschichte, 
die wir da sehen. Am dritten Tage aufer-
standen von den Toten? Glaube ich das 
wirklich? Oder müsste ich wie Thomas 
fragen: „Wenn ich nicht in seinen Händen 
die Nägelmale sehe und sie berühre, kann 
ich es nicht glauben.“

„Was kann ich denn noch glauben?“
Diese Frage, in die Welt gerufen, können 
wir ganz gut nachvollziehen. Da werden 
uns auf allen Kanälen Nachrichten in 
Echtzeit aus der ganzen Welt serviert. 
Aber dann die Erkenntnis:  Ist das alles 
so einfach zu glauben. Ist das alles echt? 
Oder werden wir da nicht hinters Licht 
geführt? Das Wahre vom Unwahren zu 
unterscheiden, sich seine eigene Mei-
nung bilden, diese  vielleicht auch in 
Frage stellen zu lassen, das macht richtig 
Mühe. Da ist es einfacher zu glauben: die 
Flüchtlinge, die Juden, die Muslime, die 
Frommen, die Gutmenschen, die Kanzle-
rin, die besonders ! und die Sonne, auch 
die ist richtig schuldig und der Papst 
natürlich, ja und unseren  Bischof nicht zu 
vergessen …

Und deshalb bin ich nur konsequent, 
wenn ich aus der Kirche austrete und die 
wähle, die das Gleiche glauben wie ich.

Aber vielleicht könnte ich es auch mal mit 
den Satz versuchen: 

„Was kann ich dennoch glauben?“
Was könnte es geben, wenn ich das Wört-
chen dennoch mal zusammenschreibe? 
Was könnte es zu alledem geben, was 
mich am Leben schier verzweifeln lässt. 
Mancher Zweifel lässt sich nicht beschö-
nigen. Wenn jemand verzweifelt ist, dass 
ihm jeglicher Glauben abhanden kommt, 
dann sind Sorgen nun mal Sorgen.  Was 
wäre dann eine echte Alternative für das 
Leben? Ganz sicher gibt es nicht die ein-
fachen Antworten. Etwas Mühe muss ich 
mir da schon machen. Eine Möglichkeit 
wäre, meine Sympathie für den Menschen 
mir gegenüber zuzulassen. Und das meint 
nicht:  Du bist mir so sympathisch, mit 
Dir verbringe ich gerne meine Zeit. Das 
heißt vor allem: Mit-Leid als wörtliche 
Übersetzung von Sym -pathie Mit dir kann 
ich mitfühlen! Dieses achtsame Mitfühlen 
wünsche ich Ihnen allen für das kommen-
de Jahr!

Günter Tischer

Angedacht

Ich glaube, hilf meinem Unglauben!
Markus 9,24

Jahreslosung 2020
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Die Kinderarche – Burgthann

Die Buchfinken – Mimberg

Traditioneller Adventsnachmittag
in der Krippe
Im Rahmen einer Adventsfeier schmück-
ten die Krippen-Familien mit ihren Kindern 
eine kleine Tanne mit mitgebrachtem Weih-
nachtsschmuck. Dieser Baum war so indivi-
duell, wie jedes der Krippenkinder. Selbst-
gebackene Plätzchen, Lebkuchen und 
Kinderpunsch schmeckten dann an diesem 
Nachmittag besonders gut und die Kinder 
zeigten stolz was sie bisher schon alles an 
Liedern und Fingerspielen gelernt haben. 

Ausflug der Kinderarche-Mitarbeitenden 
nach Regensburg
Unser alljährlicher Betriebsausflug fiel dies-
mal in die Vorweihnachtszeit. Daher mach-
te sich das Team der Kinderarche nach 
einem stärkenden Frühstück einen tollen 
Tag auf dem Weihnachtsmarkt „Thurn und 

In der Weihnachtsbäckerei
Bei den Buchfinken wurde die Adventszeit 
von allen Gruppen fleißig zum Plätzchen 
backen genutzt. Die Käfergruppe bereitete 
leckere Schokolinsenplätzchen zu. Bevor 
es losgehen konnte, überlegten alle ge-
meinsam, welche Zutaten für das Rezept 
benötigt werden. Die Kinder durft en die 

Zutaten abwiegen und zu einem Teig ver-
arbeiten. Mit viel Spaß und Geduld wurden 
viele kleine Kugeln gerollt und Schokolin-
sen platziert. Dann konnten die Plätzchen 
auch schon in den Ofen. Die Kinder konn-
ten es kaum erwarten, ihre selbst gebacke-
nen Plätzchen zu probieren. Nach kurzer 
Zeit zog leckerer Plätzchenduft  durch den 
Flur.

Taxis“ in Regensburg. Beim einmaligen 
Charme des Schlosses und dem Zauber sei-
nes Weihnachtsmarktes genossen alle eini-
ge Stunden fernab des Arbeitsalltages.

Beteiligung am Burgthanner
Weihnachtsmarkt
Es gab an der Kinderarche-Bude Kinder-
punsch, Hot AppleJack und viele Leckerei-
en, wie Kartoff elgulasch von der Blauen 
Traube, Griebenschmalz von der Metzgerei 
Nerreter, selbstgebackene Kuchen von den 
Kinderarche-Familien und viele gemischte 
Plätzchentüten, mit Weihnachtsgebäck das 
auch selbst von den Krippen- und Kinder-
gartenkindern bzw. von deren Familien ge-
backen wurden. 

Aus unseren Kindergärten
Burgthann – Mimberg – Altenthann

Termine:
 07.01.: erster Kinderarche-Tag im

neuen Jahr                                                                                                                        

Evangelisches Haus für Kind
er 
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Die Mitarbeiterinnen der drei Kinder-
Die Mitarbeiterinnen der drei Kinder-

gärten wünschen Ihnen ein gutes und 
gärten wünschen Ihnen ein gutes und 

gesundes neues Jahr!gesundes neues Jahr!
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St. Veit – Altenthann

Familiengottesdienst 
Am zweiten Adventssonntag fand ein Fa-
miliengottesdienst für Groß und Klein in 
der St. Veit-Kirche in Altenthann statt. Da 
die St. Veit-Kirche früher dem heiligen Ni-
kolaus geweiht war, erzählte Herr Tischer 
die Geschichte vom heiligen Nikolaus, des-
sen Figur die älteste in der Kirche ist.

Adventsnachmittage in der Krippe
Im Dezember ließen es die beiden Krip-
pengruppen besinnlich angehen. An zwei 
Adventsnachmittagen wurden die Eltern 

Die anwesenden Kindergartenkinder hör-
ten gespannt zu und beteiligten sich flei-
ßig mit eingeübten Adventsliedern.
Am Ende des Gottesdienstes gab es für alle 
Besucher einen „süßen“ Nikolaus.
Im Anschluss eröff nete der Adventsbasar 
des Kindergartens. Mit Eifer verkauft en 
die Vorschulkinder die vielen selbstge-
machten Basteleien und Leckereien. Für 
das leibliche Wohl gab es außerdem in der 
Sakristei noch heißen Tee und Lebkuchen.
Der Erlös des Adventsbasars wird wieder 
für einen guten Zweck gespendet.
Allen Einkäufern und Spendern ein herzli-
ches Dankeschön! 

in die Gruppen eingeladen. Hier wurden 
Lieder gesungen und von den Kindern ein 
kleines Fingerspiel vorgeführt. Anschlie-
ßend gab es ein gemütliches Beisammen-
sein bei selbstgebackenen Plätzchen, Obst 
und Punsch. So hatten die Eltern und Er-
zieher ausreichend Gelegenheit für einen 
gemütlichen Plausch während die Kinder 
spielten. 

Termine:

20.01.: 16:00 Uhr, Besichtigungsnach-
mittag. Herzliche Einladung an 
alle Interessierte, die Einrichtung 
anzuschauen, uns kennenzuler-
nen und Fragen zu stellen.

Termine:
21.01.:  Zahnarzt Dr. Stark kommt zu 

Besuch

28.01.: Elternkurs: Heute wird gekocht!  

29.01.: Start des Krippenelternkurses
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Reinfelder, an eine neue Herausforderung: 
ein Studium für Soziale Arbeit. Dafür hatte 
sie sich ein Institut in Stuttgart ausgewählt 
und war fortan viele Wochenenden unter-
wegs. Thematisch beschäft igte sie sich mit 
der Weiterentwicklung einer Kindertages-
stätte zum Familienstützpunkt. Das wirkte 
sich natürlich auch auf den Kindergarten 
in Mimberg aus, der nun über ein reich-
haltiges Elternprogramm verfügt, dass in-
zwischen auch für andere Kindergärten in 
der Gemeinde und darüber hinaus genutzt 
werden kann.
Jetzt hat Frau Reinfelder ihr Studium mit 
Bestnote 1,1 abgeschlossen und hat nun 
den „Bachelor of Arts of Social Manage-
ment“, wie das off iziell heißt. Wir gratulie-
ren ihr von Herzen und wünschen ihr viel 
Freude mit ihrer Arbeit, die sie hoff entlich 
noch lange bei uns findet. 

Vor zwei Jahren wagte sich die Leitung un-
seres Kindergartens in Mimberg, Frau Petra 

Erfolgreicher Studienabschluss

Ev. Kinderhort – Burgthann

Der Buß- und Bettag bot in diesem Jahr 
für die Kinder des Hortes zwei Program-
malternativen. Sie konnten zwischen dem 
Kinderbibeltag und einem Ausflug ins Hir-

tenmuseum Hersbruck wählen. Der Kinder-
bibeltag stand unter dem Motto „Auszeit“.  
Das Team um Irene Wagner gestaltete zum 
Thema mehrere Workshops – Basteln von 
Uhren, „Traumreisen“ mit Entspannungs-
musik, „Wellness“ mit Fußbädern und 
Schönheitsmasken, Aquarellmalerei und 

„Auspowern“ in der Turnhalle als Auszeit 
zum Alltag. 
Der Ausflug ins Hirtenmuseum war ans hie-
sige Schulmotto „Zeitreise“ angelehnt. Die 
Kinder lernten frühere und heutige Berufe 
rund ums Leder kennen, erfuhren was Le-
der ist und wie viele verschiedene Arten 
es gibt und konnten sich im Anschluss ein 
eigenes Lederarmband „punzieren“, ihren 
Namen in das Bändchen prägen. 
Beide Aktionen wurden von den Kindern 
begeistert angenommen und werden noch 
lang in Erinnerung bleiben.  

6 Gemeindegruß Januar 2020



mitten im Einzug und der Rundgang wurde 
auf einen späteren Zeitpunkt verschoben.
(s. auch Bericht S. 14)

Gemeinde. Sie war allerdings erst im Okto-
ber bei unseren Senioren. Pfarrer Bernhard 
Winkler konnte in seiner Andacht die Entste-
hungsgeschichte des Liedes „Macht hoch 
die Tür, die Tor macht weit“ beleuchten. Für 
heitere Besinnlichkeit sorgten dann die Bei-
träge von Lilo Schwarz, Getraud Maul, Walli 
Schäff ler und Inge Zentrgraf. Die Gedichte 
und Geschichten zur Weihnachtszeit gaben 
einen wunderschönen Bilderbogen und lie-
ßen alle Besucher mit einem beschwingten 
Gefühl den Nachmittag genießen.
Der nächste Seniorennachmittag ist am 

Donnerstag, 09. Januar 
2020. Hier kommen zwei 
Spezialisten der Poli-
zeiinspektion, um über 
Verhaltensweisen bei 
Trickbetrügern und an-
deren Gefährdungen im 
Alltag aufklären. Beginn 
ist um 14 Uhr, Ende um 
16 Uhr.  

Großes Interesse fand der Vortrag über 
die neue Diakoniestation in Burgthann. 
Der evang. Frauenkreis hatte hierzu die 
Stationsleiterin, Schwester Francis Rimac, 
eingeladen, die sehr anschaulich und 
kompetent ihren Dienst an kranken und 
pflegebedürft igen Personen schilderte. 
Das Thema ist ja zurzeit in aller Munde und 
wie überall fehlt auch in Burgthann der 
Nachwuchs an Pflegekräft en.
Viele Fragen konnte Schwester Francis den 
zahlreichen Damen beantworten. Gerne 
hätte sie auch durch die neue Diakoniesta-
tion geführt, aber dort war man gerade 

Die Tische waren mit bunten Lichterketten, 
Zweigen und Schokoladennikoläusen ge-
schmückt, auf jedem Teller lag eine große 
Tüte mit selbstgebackenen Plätzchen, es 
gab leckeren Stollen, Lebkuchen und Kon-
fekt. Frau Esther Hecke hatte ihre Klavierno-
ten mitbracht und begleitete schwungvoll 
die Lieder. Zu Gast war der zweite Bürger-
meister Herrmann Blos, der die Grüße des 
Rathauses überbrachte und den Senio-
renkreis mit einer Spende bedachte. Ent-
schuldigen musste sich in diesem Jahr Frau 
Monika Nette, Seniorenbeauft ragte der 

Adventsfeier im Seniorenkreis

Informationen zur Diakoniestation Burgthann
im Frauenkreis
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01.03.: FRIZZ-Gottesdienst

04.03.: Jahreshauptversammlung des 
Diakonievereins in Burgthann  

06.03.: Weltgebetstag 
(Land: Simbabwe)

14.03.: Konzert „Wally Warning“

21.03.: Konzert „Neues Burgthanner 
Streichensemble“

04.04.: Beicht-u. Abendmahlsgottes-
dienst zur Konfirmation

05.04.: Konfirmation

12.04.: Osternachtsgottesdienst

03.05.: Partnerschaftsgottesdienst 
für Endallah/Basodawish

24.05.: FRIZZ-Gottesdienst 

01.06.: Gottesdienst an der Sophien-
quelle. Anschl. Mittagessen in 
Grünsberg

03.06.: Ausflug Gemeindehilfen und 
Seniorenkreis nach Neustadt 
a. d. Aisch

21.06.: Festgottesdienst zur Kirch-
weih Burgthann

28.06.: Jazz-Gottesdienst

12.07.: Gemeindefest in Altenthann

19.07.: 50 Jahre Kindergarten 
Burgthann

09.08.: Gottesdienst auf dem Treidel-
schiff „Elfriede“

30.08.: Zeltgottesdienst zur  Kirch-
weih in Mimberg

20.09.: Jubelkonfirmation in  
Burgthann

27.09.: Jubelkonfirmation in 
Altenthann

Wichtige Termine 2020

15.01.: Von der Widerstandskraft der 
Seele (Fr. Söll)

19.01.: „Die lustige Witwe“ –  
Comödie Fürth

19.02.: 30 Jahre Ev. Frauenkreis

06.03.: Weltgebetstag (Simbabwe) 

22.03.: Jubiläums-Gottesdienst

22.04.: Gedanken zur Jahreslosung 
(Pfrin. Scheiner-Petry)

20.05.: „Fit im Kopf – Neuer Schwung 
für graue Zellen (Fr. Fischer) 

17.06.: Kirchenbesichtigung 
Röthenbach/St. Wolfgang

15.07.: Sommerfest 

12.08.: Boulen mit Jürgen Pickel 

19.09.: Ausflug nach Bayreuth

21.10.: „Loslassen und gewinnen“ 
(Fr. Blos)

18.11.: Buß- und Bettag  

25.11.: Nürnberger Kriminal-
geschichten 

16.12.: Adventsfeier 

Termine Frauenkreis 2020

04.10.: Erntedankfest + Erntedank-
umzug der Kinder

25.10.: FRIZZ-Gottesdienst

30.10.: Konzert der Kantorei

15.11.: Volkstrauertag mit Gedenk- 
feier am Kriegerdenkmal

18.11.: Buß-und Bettag

20.12.: Waldweihnacht
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Im Herbst 2009 taten sich einige engagier-
te Menschen zusammen, um in Burgthann 
eine Ausgabestelle der Tafel Nürnberger 
Land einzurichten. Zusammen mit dem 
damaligen Kirchenvorstand einigte man 
sich auf die Räumlichkeiten der Evangeli-
schen Gemeinde im Gemeindehaus. Seit 
diesem Anfang kommen jeden Dienstag 
Bedürft ige aus der Großgemeinde und 
erhalten Lebensmittel und Hygieneartikel 
gegen eine geringe Gebührt. Außerdem 
sind alle Kunden an eine Kaff eetafel einge-
laden, um auch für Herz und Seele etwas 
Nahrung und Energie zu erhalten. 

Nun konnte die Tafel ihr zehnjähriges 
Jubiläum feiern. Fast 30 Ehrenamtliche 
engagieren sich gegenwärtig. In mehre-
ren Schichten werden die wöchentlichen 
Ausgaben organisiert. Das Zentrallager in 
Feucht liefert zuverlässig die Waren, die 
zum Teil umgepackt werden müssen. Ein 
großer Schrank im Keller des Gemeinde-
hauses verwahrt die Dinge, die nicht an 
die Zentrale zurückgehen. Über 50 Kunden 
nehmen derzeit die Angebote der Tafel in 
Burgthann wahr. Die Kirchengemeinde 
ist sehr froh, diese Arbeit unterstützen zu 
dürfen. 

Tafel feiert Jubiläum

09.01.: Oma aufgepasst! – Die
Polizei berät

06.02.: Faschingsfeier (Hr. Dormann)

05.03.: Musikalischer Nachmittag 
„Der Frühling kommt“ 

02.04.: Passionsandacht mit 
Abendmahl 

07.05.: Burgthanner Hausnamen
(Hr. Bock)

03.06.: Ausflug nach Neustadt/A.

Termine Seniorenkreis 2020
22.06.: Kirchweihtreff en

09.07.: Grillfest

10.09.: Spiel und Spaß zum Fitbleiben 
(Fr. Burghardt)

01.10.: Patientenverfügung und
Betreuungsvollmacht
(Fr. Schumann)

05.11.: Filmnachmittag über die Ein-
weihung der Philippuskirche 
in Rummelsberg

03.12.: Weihnachten ist nah – 
Adventsfeier
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meinsames Gebet, das seine höchste Ent-
faltung in lang anhaltenden Gesängen fin-
det, die danach, wenn man wieder allein 
ist, in der Stille des Herzens weiterklingen.“
Begleitet von vier Musikerinnen erklangen 
die Gesänge aus Taizé, mit Gebeten, Psal-
men, einer Lesung über den reichen Wein-
bergbesitzer und einer Auslegung dazu 
von Kerstin Weickert. Nach einer Zeit der 
Stille wurde das Kerzenlicht weitergege-
ben und die Kirche erstrahlte in warmem 
Licht.
Als Verwendungszweck der Gaben hatte 
das Team den Verein „Burgthann hilft  e.V.“ 
ausgesucht. Die Vorsitzende, Gudrun Hart-
mann, berichtete über die vielfältigen Auf-
gaben des Vereins vor Ort sowie in Kenia, 
wo derzeit eine zweite Schule geplant ist.
Nach dem Segen gab es bei Tee und Ge-
bäck im Gemeindesaal noch Gelegenheit 
zu anregenden Gesprächen.
Der große Erfolg dieser Andacht lässt nun 
keinen Zweifel über eine Fortsetzung auf-
kommen. 

vielen ehrenamtlichen Mitarbeitern. 
Auch Anette Deyerl packte tatkräftig mit 
an. Vielen Dank für euren Einsatz! Es 
war ein toller Tag an dem das Themalied 
stimmte:

Meine Zeit steht in deinen Händen, nun 

kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir.

Zur großen Freude des Taizé-Vorberei-
tungsteams waren ca. 100 Besucher der 
Einladung zur „Nacht der Lichter“ in die 
Martin-Luther-Kirche in Schwarzenbruck 
gefolgt. 
Diakon Horst Gottschalk nahm zur Begrü-
ßung den Taizé-Gedanken von Frère Roger 
auf:

„Nichts führt in innigere Gemeinschaft  mit 
dem lebendigen Gott als ein ruhiges ge-

Auf dem Kinderbibeltag gönnten sich 
fast 60 Kinder eine spannende „Aus-
zeit“. Denn das war das Motto unter 
dem der Tag mit vielen Angeboten wie 
Workshops, Andacht gemeinsames 
Essen, Kino und Geländespiel stattfand. 
Als Hauptverantwortliche bekam Meike 
Krieger großartige Unterstützung von 
Mitarbeiterinnen aus dem Hort und den 

vielen ehrenamtlichen Mitarbeitern. 

Jugendseite

Bericht über die Nacht der Lichter am 22.11.2019 in der 
Martin-Luther-Kirche Schwarzenbruck

v.l.n.r. Gudrun Hartmann, Katharina Sander, Ulrike 
Bendiks, Gabriele Jaksch, Christa Schmidt, Diakon 
Horst Gottschalk, Kerstin Weickert
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Die Kindergruppe Altenthann macht 
sich momentan Gedanken über die Engel: 
Gibt es die überhaupt und wenn ja wie 
schaun die aus und was essen die...? 
Wir treffen uns freitags (außer in 
den Ferien) um 15:00. 
Ab 5 Jahren sind Kids willkommen. 

Wir nehmen nicht nur Engel - Bengel sind 
genauso cool!
Wir nehmen nicht nur Engel - Bengel sind 

Es „Engelt“ in Altenthann!Es „Engelt“ in Altenthann!

der Kleiderbörse zu sehen. Wir 
sind sehr dankbar für die Unter-
stützung von Euch! 

Wir sagen ein HERZLICHES DAN-
KESCHÖN  für die Spenden in 
Höhe von jeweils 300 Euro im 
Frühjahr und Herbst diesen 
Jahres von der Kinder- und 
Kleiderbörse Burgthann. Damit 
konnte der neue Kühlschrank 
des Jugendraumes finanziert 
werden. Der Jugendraum wurde 
von Meike Krieger gemeinsam mit 
einigen Jugendlichen seit Som-
mer diesen Jahres renoviert und 
umgestaltet. Der Kühlschrank ist 
der Blickfang hinter der umge-
bauten Theke. Auf dem Bild sind 
neben Irene Wagner und Giulia 
Scharf die Verantwortlichen 

Dankeschön an die Kinder- 
und Kleiderbörse Burgthann

Ende November bekam der Jugendtreff „Contact“ 
einen besonderen Besuch: Heinz Meyer be-
sichtigte die Jugendräume, die auch Dank einer 
Spende der Kommune (oder besser politischen 
Gemeinde) von 500 Euro in den letzten Wochen 
aufwendig renoviert wurden. Wir sagen ein 
herzliches Dankeschön und freuen uns über die 
gute Zusammenarbeit.

Bürgermeister zu  Besuch im Jugendtreff
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Im Anschluss an den Gottesdienst am 
Volkstrauertag trafen sich Kirchgänger und 
Dorfbewohner am Kriegerdenkmal um der 
Opfer beider Weltkriege zu gedenken.
Diakon Tischer erinnerte in seiner Anspra-
che angesichts von weltweit über 50 Mil-
lionen Toten allein als Folge des 2. Welt-
krieges, welch kostbares Gut Friede und 
Freiheit sind. Krieg, Gewalt und Unterdrü-
ckung brachten über Jahrhunderte nichts 
als Leid über die Menschen. Daran sollten 
wir – nicht nur an diesem Tag – denken.
Im gleichen Sinn argumentierte Gemein-
derat Hopf, der für die politische Gemein-
de ans Rednerpult trat. Friede und Freiheit, 
diese hohen Werte, sind auch heute von 
totalitären Regimes und gewaltbereiten 
Gruppierungen gefährdet und bedroht. 
Schon den Anfängen gilt es entschlossen 
entgegenzutreten, so seine Worte.
Am Schluss der Gedenkstunde legten Ge-

Erstmals hielt Diakon Günter Tischer die 
Ansprache beim Totengedenken auf dem 
Altenthanner Friedhof. Zahlreich hatten 
sich Angehörige und Verwandte, auch aus 
den umliegenden Ortschaft en eingefun-

meinderat Hopf für die politische Gemein-
de und Frau Liebel für den VdK Schwar-
zenbruck Kranz und Gesteck am Ehrenmal 
nieder. Umrahmt wurde die Feier von Po-
saunenchor und Freiwilliger Feuerwehr 
Altenthann. 

den, um an den Gräbern ihrer Verstorbe-
nen dieser zu gedenken.
Pünktlich um 13 Uhr eröff nete der Altent-
hanner Posaunenchor unter der Leitung 
von Rainer Kraußer die nun schon seit 
über 40 Jahren stattfindende Feierstunde. 
Dietrich Bonhöff ers bekanntes Lied „Von 
guten Mächten wunderbar geborgen...“ 
stellte Diakon Tischer in den Mittelpunkt 
seiner Ansprache über Leben und Sterben 
und die Hoff nung auf eine friedliche Welt. 
Der Posaunenchor begleitete die sieben 
Verse musikalisch und Diakon Tischer 
verlas dazwischen die Namen der im Jahr 
2019 Verstorbenen.
Mit dem irischen Segenslied „Möge die 
Straße uns zusammenführen...“ und ei-
nem gemeinsam gesprochenen Vaterun-
ser endete die Gedenkstunde. 

Den Frieden bewahren – Gedenkstunde am Ehrenmal

Gedenkfeier am Ewigkeitssonntag
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Starke Frauen aus Simbabwe rufen uns zu: 
„Steh auf, nimm deine Matte und geh!“. 
Frauen die es selbst nicht leicht haben, 
denn das Leben in Simbabwe ist nicht 
einfach. Am ersten Freitag im März, also 
am 06.03.2020 wollen wir rund um den 
Globus mit den Simbabwerinnen ihren 
Gottesdienst feiern. Dazu laden wir Sie 
alle bereits heute ganz herzlich ein. Auch 
unser Vorbereitungsteam freut wieder auf 

viele Besucher im Gemeindehaus Altent-
hann wenn wir Bilder, Land und Leute und 
leckere Köstlichkeiten aus Simbabwe ken-
nen lernen. Bis zum 6. März, Ihr WGT Team!
Und wenn sie selbst Lust haben bei den 
Vorbereitungen mitzumachen, wir treff en 
uns zum ersten Mal am 21.01.2020 im Ge-
meindehaus in Altenthann – sie sind herz-
lich willkommen! 

Weltgebetstag 2020

Wer erinnert sich noch an alle Feiern, Fes-
te und Begebenheiten, die im Lauf eines 
Jahres unsere Kirchengemeinde geprägt 
haben? Hier der Versuch, einige Erinnerun-
gen  aufzufrischen.
Im Januar traf sich der neue Kirchenvor-
stand zur ersten Sitzung. Diakon Günter 
Tischer trat im Februar seinen Dienst auf 
der Pfarrstelle Altenthann an, amtlich ein-
geführt wurde er im März. Weltgebetstag 
und Dorfabend „Zamkumma“ folgten. Im 
April feierten wir Konfirmation, Ostern mit 
Osternacht. Im weiteren Jahreslauf fuh-
ren die Senioren mit dem Bus nach Wald-
sassen und der Posaunenchor samt Kind 
und Kegel besuchte die Bläserfreunde in 
Thumsenreuth.

Gottesdienst an der Sophienquelle, Grund-
herrentag, Kirchweih, Thanngrabengot-
tesdienst, Gemeindefest in Burgthann und 
Dorff est Pattenhofen prägten die Sommer-
monate. Im September feierten 29 Frauen 
und Männer Jubelkonfirmation, am Ge-
meindehaus wurden in Eigenregie Fenster 
und Holzfassade gestrichen. Eine Exkursi-
on der Senioren durch Rummelsberg mit 
Diakon Tischer, Erntedankgottesdienst 
mit Kuchenverkauf für unsere afrikani-
schen Partnergemeinden ist vom Oktober 
in Erinnerung. Feiern am Kriegerdenkmal, 
Totengedenken, Weihnachtsgottesdienste 
mit Krippenspiel schließen die (nicht voll-
ständigen) Erinnerungen an das vergange-
ne Jahr.  

Rückblick auf Feste und Ereignisse 2019

22.01.: Ein bezaubernder Nachmittag, 
lass dich überraschen!

19.02.: „Wir in Irland“ – Bericht über 
eine ökumenische Reise 
(Pfr. Winkler)

25.03.: Seniorenabendmahl in der 
Passionszeit (Diakon Tischer)

22.04.: Christlicher Glaube in Stein 
gehauen – Kalvarienberge in 
der Bretagne (Diakon Tischer)

13.05.: Ausflug

17.06.: „Kino – Kino“ – 
Ein Filmnachmittag

22.07.: Auf den Spuren der Hildegard 
von Bingen (Fr. Möderer)

16.09.: Altenthanner Chronik – 2. Teil

14.10.: Ausflug

11.11.: Seniorenabendmahl
(Diakon Tischer)

13.12.: Adventsfeier

Termine Seniorenkreis 2020
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Burgthann:
12.01., 16.02. um 11:15 Uhr und
22.03. um 11:30 Uhr

Altenthann: Nach Absprache

Die nächsten Tauft ermine

Wolter Hedwig am 
29.11. in Burgthann
Wurst Erwin, 74 Jahre, am 
30.11. in Burgthann
Schaar Rudi, 82 Jahre, am 
13.12. in Burgthann
Neußer Kunigunda, am 
13.12. in Winkelhaid

Essenwein Karl-Heinz und 
Körner Barbara am 18.11. in 
Parsberg

Braun Maximilian am 07.12. in 
Altenthann
Lange Charlotte am 08.12. in 
Altenthann
Schieder Tayler am 08.12. in 
Burgthann

Freud und Leid 

Seit gut einem Monat ist die neue Diako-
niestation in Burgthann von den Mitar-
beitenden in Betrieb genommen. Das Ge-
bäude in der Burgstraße 28 ist ein reiner 
Funktionsbau mit Büro- und Aufenthalts-
räumen für die Schwestern sowie unter-
dachten Parkplätzen für die Autos, die 
somit im Sommer kühler und im Winter 
eisfrei bleiben. Die Mitarbeitenden unter 
der Leitung von Schwester Francis sind 

überglücklich und stolz. Allerdings hat 
sich nicht alles geändert: Die Telefonnum-
mer und der sehr gute Service bleiben wie 
gewohnt. In dem Neubau steckt auch eine 
Unterstützungsleistung des Diakoniever-
eins: Über 50.000 € konnten an die Zent-
rale Diakoniestation im Dekanat Altdorf 
überwiesen werden! Das Geld wurde für 
die Inneneinrichtung und für Arbeiten im 
Außenbereich eingesetzt. 

Neue Diakoniestation in Burgthann in Betrieb

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes neues Jahr! 
Ihr Pfarrer Bernhard Winkler und Diakon Günter Tischer
und die Kirchenvorstände in Altenthann und Burgthann
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Evang.-Luth. Pfarramt Burgthann
Pfarrer Bernhard Winkler:
Kirchenweg 12 ·  31 87 · 7 77 15
E-Mail: pfarramt.burgthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de

Sekretärin: Andrea Czerwek ·  31 87

Bürozeiten: Mo.:  8.00 – 12.00 Uhr 
 Di., Mi., Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr

Vertrauensmann: Gerd Wagner,  90 32 81

Gemeindereferenten:
Irene Wagner,  0 15 90 / 5 56 98 99 
E-Mail: ej.altenthann-burgthann@elkb.de
Meike Krieger,  01 63 / 9 18 26 02 
E-Mail: ej.burgthann@elkb.de

Ansprechpartnerin Missionsarbeit:
Martina Pscherer,  40 30 36

Bankverbindungen Altenthann
Allgemeines Spendenkonto
RaiBa Altdorf-Feucht
IBAN: DE44 7606 9440 0000 6106 15 
BIC: GENODEF1FEC
Kirchgeld:
RaiBa Altdorf-Feucht
IBAN: DE88 7606 9440 0100 6106 15 
BIC: GENODEF1FEC

Weitere Einrichtungen
Diakoniestation:
Burgstr. 28 ·  18 65 · 7 90 00 67 
Sprechstunde montags 12.00 – 14.00 Uhr
Nachbarschaftshilfe Burgthann:  95 08 18
Verein Rummelsberger Hospizarbeit:
Rummelsberg 46, Schwarzenbruck 
 0 91 28 / 50 25 13, Handy 01 75 / 1 62 45 14
Erziehungs- und Familienberatung:
Treuturmgasse 2, Altdorf ·  0 91 87 / 17 37
Suchtberatung: Türkeistr. 11, Altdorf, 
 0 91 87 / 78 97
Beratungsstelle für seelische Gesundheit:
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 90 65 42
Beratung für pflegende Angehörige:
Rummelsberg 46 ·  0 91 28 / 50 23 71
Familienpflege-/Dorfhelferinnen-Station:
Nikolaus-Selnecker-Platz 2, Hersbruck, 
 0 91 51 / 83 77-0
Telefonseelsorge:
 0800/111 0 111 oder 111 0 222
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit:
Mo.: Altdorf, Türkeistr. 11 ·  09187/80232 
Mi. u. Do.: Feucht, Fischbacher Str. 6, 
 0 91 28 / 72 48 00

Kirchengemeinde Altenthann
Diakon Günter Tischer:
Ochenbrucker Str. 11 ·  9 52 66 
E-Mail: guenter.tischer@elkb.de 
Internet: www.altenthann-evangelisch.de

Vertrauensfrau: Ulrike Bendiks,  15 49

Ansprechpartner Missionsarbeit:
Reinhard Distler,  12 28

Anschriften der Kindertagesstätten
„Die Kinderarche“ Burgthann,
Mimberger Str. 41 ·  75 87 
Leitung: Katja Püntzner  
E-Mail: kita.burgthann@elkb.de

„Evangelischer Kinderhort“ Burgthann,
Mimberger Str. 28 ·  9 39 95 22 
Leitung: Silvia Kastner 
E-Mail: kita.burgthann-hort@elkb.de

„Die Buchfinken“ Mimberg,
Am Buchenschlag 2 ·  203 
Leitung: Petra Reinfelder 
E-Mail: Buchfinken@web.de

Kindergarten „St. Veit“ Altenthann:
Mühlbergstr. 8 ·  44 48 
Leitung: Kerstin Ulsenheimer 
E-Mail: kiga.altenthann@t-online.de

Bankverbindungen Burgthann
Allgemeine Spendenkonten:
Raiba Oberf.-Burgthann
IBAN: DE33 7606 9564 0000 8044 60 
BIC: GENODEF1BTO
Sparkasse
IBAN: DE24 7605 0101 0380 3650 23 
BIC: SSKNDE77XXX
Kirchgeld:
Raiba Oberf.-Burgthann
IBAN: DE95 7606 9564 0000 8028 59 
BIC: GENODEF1BTO

So erreichen Sie uns Vorwahl Altenthann/Burgthann: 09183 -
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Januar 2020
Altenthann Burgthann

31. Dez. – Silvester 
Dankopfer: 
Brot für die Welt

 15.30 – Jahresabschluss-
Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 17.00 – Jahresabschluss-
Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

1. Jan. - Neujahr  17.00 – Einladung zur Neujahrsandacht nach Winkelhaid
ins Gemeindehaus (Fr. Hochsam)

5. Jan. – 
2. So. n. Christfest

 18.30 – Einladung zum Lichtergottesdienst an der Schwelle zu 
Epiphanias nach Penzenhofen (Fr. Hochsam)

06. Jan. – Epiphanias 
Dankopfer: 
Weltmission

 10.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

 09.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

12. Jan. – 1. So. n. 
Epiphanias 
Dankopfer eigene Gemeinde: 
Seniorenarbeit

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.00 – KiGo – Kirche mit
Kindern (Gemeindehaus)

 11.15 – Tauff est

13. Jan. – Montag 
Dankopfer: Unterstützung
verfolgter Christen

 19.30 – Eröff nung der Allianz-
gebetswoche
(Pfr. Winkler/Prediger 
Dresel)

19. Jan. – 2. So. n. 
Epiphanias 
Dankopfer: 
Telefonseelsorge

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Polster)

 10.00 – „Follow-ME“ – Kinder-
kirche (Gemeindehaus)

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Polster)

 10.00 – KiGo – Kirche mit
Kindern (Gemeindehaus)

26. Jan. - 3. So. n. 
Epiphanias 
Dankopfer: 
Diak. Werk der EKD  

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.00 – Gottesdienst mit Vor-
stellung der Neukon-
firmanden (Pfr. Winkler)

 10.00 – KiGo – Kirche mit
Kindern (Gemeindehaus)

Gottesdienst im Altenheim Mimberg, jeweils Mittwoch, 9.45 Uhr
01.01. Kein Gottesdienst

08.01./ 22.01. (Diakon Tischer) – 15.01. (Pfr. Winkler) – 29.01. (Pfr. Böck)

Gottesdienstanzeiger


